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Vor Allerſeelen

Von unſerem Korreſpondenten
Parise 26 Oktober

Auerheiligen und Allerſeelen binnen acht Tagen werden ſie
da ſein die trübſeligſten Kirchenfeſte der trübſeligſten Jahreszeit

Die Zeitungen beginnen bereits uns darauf vorzubereiten Der

ſtändige Artikel des Eigenlobs der mit den Worten anfängt
Paris vergißt der theuren Todten nicht macht wie alljährlich
W Rundgang durch die Blätter Es iſt richtig daß die Licht
ädter ein Mal im Jahre ausgerechnet ein Mal di

Friedböfe beſuchen wie ſie ein Mal zur Truppenſchau ein Ma
zum Rennen um den GrandPrix und ein Mal zur Eröffnung de
FrühjahrsAnsſtellung pilgern Der 1 November iſt für ſie ge
wiſſermaßen der Firnißtag der Gräber Die Verſtorbenen habe
hier ebenfalls noch ihren jour fixe und ſie haben Alle denfſelber
die Lebenden aber halten es für eine Höflichkeitspflicht ſich pünkt
lich an dieſem Tage ſehen zu laſſen nicht von Deuen deren Lide
der ewige Schlummer geſchloſſen hält ſondern von den Mitleber
den welche der gleichen Ueberlieferung folgend zur ſelben Kirch

autreten Wie gelegeutlich des Verniſſage und d
randPrix die Toiletten der ſchönern Menſchheitshälfte gemnſte

und kritiſirt werden ſo bildet am Allerſeelenfeſte der Schmi
der Gräber den Gegenſtand allgemeiner Neugier Die Familih
a ihren Stolz darein daß auf der Ruheſtätte ihrer Ange
örigen möglichſt viele Kränze und Viſitenkarten niedergelggt

werden Letztere werden von den Vorübergehenden geleſen uſd

einmal in dem ſelbſtgewählten Grabe zur Ruhe kommen laſſen

machen ſomit Reklame Beſonders verſtorbenen Berühmtheit
legt man ſie in Maſſe auf die Gruft um ſich den Anſchein
eben e man dem Manne im Leben ſehr nahe g

n mau durch Freundſchaft geehrt wo
Das hebt in der Achtung des Publikums Auch Spielzeng le
man auf Kindergräber das untröſtliche Leid um verlorene Lie
linge durch öffentliche Schanſtellung verkündend und entweihen
Und wenn man ſich an der Trauerkomödie ſatt geſpielt und ſa
geſehen hat dann kehrt man heim zufrieden dem Gebot gut
Lebensart genügt zu haben und zufriedener weil man die läſti
Ceremonie hinter ſich hat Das iſt die geprieſene Pietät
Pariſer das iſt der berühmte Todtenkultus der Lichtſtadt

Jn Dentſchland iſt dieſe Maſſenwallfahrt zu den Gräbern woh
nicht herkömmlich Dafür aber bildet dort in allen Familien d
den Geiſt verwandtſchaftlicher Treue pflegen der Gang zu der
Rnuheſtätten der eutſchlafenen Angehörigen eine liebe Sitte Nich

Thateaubriand in feinem mieer

ein Mal im Jahre ſondern am Sterbetage jedes nahen Anver
wandten und während der guten Jahreszeit regelmäßig an be
ſtimmten Wochentagen pilgern Wittwen und Waiſen zur Gru
des Vaters deren Blumenſchmuck ſie ſelbſt mit zärtlichen

änden pflegen deren Unterhalt ſie uicht gegen einen feſten
bonnementspreis gleichgiltigen Miethlingen überlaſſen Von dem

nen Segen von der tröſtenden und verſittlichenden Kraft den
leſer deutſche Todtenkultus ausübt hat einer unſerer Dichter ge

ſungen

Sei geheiligt und gebenedeiet Alles
Was den Menſchen traulich macht und heimiſch

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Durch ein bedauerliches Verſehen iſt in Nr 252 Donners

tag Nummer auf der zweiten Seite in der erſten Spalte
nach dem erſten Abſatze ein Theil des Romans ansgelaſſen
worden Wir ſehen uns daher genöthigt den Roman von
dieſer Stelle ab mit dem n Theil nochmals zu wiederholen und bitten unſere verehrl Leſerdieſes Fehlers gütigſt um Entſchuldigung Die Re

aktion
8 Fortſetzung Nachdruck verboten

Jn dem Schlafzimmer fand ſich nichts Verdächtiges
ebenſowenig in dem Wohnzimmer obgleich er die Durch
ſuchuug durchaus ſyſtematiſch und gründlich anſtellte und ſo

t ar die Gasbrenner abſchraubte um zu ſehen ob etwas
arin verborgen ſei

Fr hoffte er ein Reſultat gefunden zu haben als ſein
Blick beim Verlaſſen des Wohnzimmers in den offenen Kamin
el bei dem warmen Wetter der letzten Tage hatte in dem
elben kein Feuer gebrannt und auf dem leeren Roſte e
rei welke weiße Roſenknospen die achtlos dahin geworfen

zu ſein ſchienen
Sawetzky war jetzt drei Tage in Paris an jedem Tage

hatte er alſo auch eine weiße Roſenknospe erhalten
Schomberg erinnerte ſich des letzten Satzes der Geheim

riftſa uſätzliche Weiſungen nur nach rothen Roſenknospen
en er den Sinn der Geheiuſſchrift recht verſtanden

daun hatte Sawetzky ſeit ſeiner Ankunft in Paris keine
neuen Mittheilungen erhalten

Sonnabend den 29 Oktober 1892

e J
ed nV

x

e d

mue m

4 Jahrgang

JAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Halle a e Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſe

24200 Abonnenten

Für die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Inſeratenthetl
beide in Halle a S

Redaktſon Hinksgartenſtraße Nr Erdgeſchoß
Sprech ſunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halke g S
Telephon Nr 312

8 der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

mmt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
Sei es Brautbett Wiege oder Grab
Denn vom Grab auch der geliebten Todten
Gleich dem Höhenrauch vom fernen Hügel
Steigt die Sehnſucht nach der Heimath auf

Das iſt deutſch empfunden und ſo wird deutſch gelebt und
das Schönſte an dieſer Pietät iſt daß ſie ſich keuſch vor der Welt
verſchließt

Les Parisiens ont le eulte des morts Das beweiſen ſie
indem ſie die ſterblichen Ueberreſte ihrer berühmten Mitbürger nicht

Ernſt Renan der in der Familiengruft Ary Scheffer s des Oheims
ſeiner Gattin an der Stelle die lange Jahre hindurch die Gebeine
des venetianiſchen Patrioten Manin barg für alle Zeit gut auf
gehoben ſein würde ſoll mit Gewalt von dort weggeholt und in s

antheon verſchleppt werden Sein Freund und Kollege der
hemiker Berthelot der ſich übrigens mit der Hoffnung trägt ſein

Nachfolger in der Académie française zu werden hat
die Apotheoſe angeregt Lockroy hat den Vorſchlag unter
ſtützt mit dem Zuſatz daß dem Hiſtoriker Jnles Michelet
die gleiche Ehre zu Theil werde und die Regierung hat
ſich den Plan angeeignet dabei jedoch nach dem Satze tres
faciunt eollégium als Dritten im Bunde der Panutheonskandi
daten den ſeligen Edgar Quinet erkoren Ein diesbezüglicher
Geſetzentwurf iſt ſoeben den Kammern vorgelegt und ſofort von
Herrn Léon Say mit einem Amendement verſehen worden auch
die Leiche des Herrn Thiers ſoll vom Pöère Lachaiſe in die dunkle
kalte Nuhmesrumpelkammer der ehemaligen Genoveva Kirche traus
portirt werden Andere beanſpruchen dieſe Auszeichnung bereits
für Lamartine für Chateaubriand für Alfred de Muſſet für

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Oktober Hofnachrichten Heute Vor
mittag konferirte der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter arbeitete als
dann mit dem Chef des Militärkabinets und empfing den General
Jnſpekteur der Feſtungen Generallientenant Goltz Mittags um
12 Uhr ertheilte der Monarch dem Hauptmann à la suite der
Armee Rudolf Grafen zur Lippe Bieſterfeld ſowie dem Profeſſor
Dr Virchow und dem oldenburgiſchen Geheimrath Selkmann die
nachgeſuchte Andienz Später nahm der Kaiſer noch einen kurzen
Vortrag des Chefs des Civilkabiners entgegen Am Nachmittag
kam der Kaiſer nach Berlin um an der heutigen Prinz Friedrich
Karl Feier im Feſtſaale des Hotel Kaiſerhof und an dem darauf
folgenden Feſtdiner theilzunehmen Am Abend um 7 Uhr begab
ſich der Monarch mittelſt Sonderzuges nach Liebenberg um dort
einer Einladung des Geſandten Grafen zu Eulenburg entſprechend
ſich an den von dieſem für die beiden nächſten Tage veranſtalteten
großen Jagden zu betheiligen Am Sonnabend Abend kehrt der
Kaiſer mittels Sonderzuges über Berlin nach dem Neuen Palais
bei Potsdam zurück

Aus Hofkreiſen wird mitgetheilt daß der Kaiſer
der ſich auf das Lebhafteſte für die Wittenberger Jubel
feier intereſſirt in dieſen Tagen wiederholt der Begeiſterung ge
dachte mit welcher ſein hochſeliger Vater die Pläne für den
Ausban der Lnutherkirche verfolgt hat und ſein tiefſtes Bedauern
ausſprach daß es Kaiſer Friedrich nicht vergönnt ward dieſen
Ehren und Jubeltag der evangeliſchen ChriſtenheitMeiſſonnier und Puvis de Chavannes für noch ein Dutzend

Berühmtheiten mehr Frankreich hat ja ſolchen Ueberfluß an
roßen Männern daß die Reihe Derer die ſich unter irgend einem
orwand pantheoniſiren ließen beliebig verlängert werden kann
ellich ſind alle dieſe Todten da wo ſie jetzt ruhen beſſer ge

bettet als ße es in der Kellerei des Pautheon jemals ſein würden

ubri Felſengrab vor der bretoniſchen Küſte Alfred de Muſſet unter ſeiner Trauerweide auf dem
Montmartre Kirchhof Michelet der Poet unter den Hiſtorikern
auf dem Péère Lachaiſe wo die Pietät ſeiner Wittwe ihm das
Grab ſo zubereitet hat wie er ſelber es wünſchte ihm zu Hänpten
ein rieſelndes Brünnlein deſſen kryſtallklares Naß in eine Marmor
ſchale fließt ſinnenden Menſchenkindern ein anmuthiger Anblick
und poettſches Gleichniß durſtigen Vöglein aber ein Labſal und
ein Vermächtniß von dem Todten der ſie ſo liebte und ſo liebeus
würdig ſchilderte Und von dieſer friedlichen Stätte von der
ſonnigen luftigen Höhe des Pöère Lachaiſe ſoll Michelet nunmehr
in die feuchte kahle Kellerhöhle verſchleppt werden in der trink
geldlüſterne Wächter zum Ergötzen reiſender Engländer jede halbe
Stunde einmal das der Oertlichkeit eigene Echo mit dem Rufe

ſe suis écho du Panthé on oder durch den erkünſtelten
Kanonendonner wecken den ſie durch Rohrſtockhiebe auf einen
alten Polſterſtuhl imitiren Es iſt ein Jammer Es iſt Ent
weihung Doch was hilft s Die Todten können ſich nicht
wehren und die Lebenden brauchen Reklame Die Apotheoſe ver
ſpricht einen ſolennen Aufzug in den Pariſer Straßen und bietet
Gelegenheit zu pathetiſchen Reden Circenses Komödie

G A Fiſcher

miterleben zu dürfen
Jn der heutigen Sitzung des Bundesraths

wurde vor Eintritt in die Tagesordnung durch den Staatsſekretär
v Bötticher die trotz der beſchloſſenen Geheimhaltung erfolgte
Veröffentlichung der Militärvorlage zur Sprache ge
bracht und mitgetheilt daß von Amtswegen eine ſtrenge Unter
ſuchung deswegen beſchloſſen und bereits eingeleitet worden iſt
Durch den Reichskanzler v Caprivi iſt ferner angeorduet
worden daß fortan ſämmtliche Druckſachen des Bundesraths
auch die Tagesordnungen als geheim zu behandeln ſind

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche
Ordre durch welche der Reichstag auf den 22 November eiu
berufen wird Das Schriftſtück lantet Wir Wilhelm von
Gottes Gnaden Dentſcher Kaiſer König von Preußen 2c ver
orduen auf Grund des Artikels 12 der Verfaſſung im Namen des
Reichs was folgt Der Reichstag wird berufen am 22 November
dieſes Jahres in Berlin zuſammenzutreten und beauftragen Wir
den Reichskanzler mit den zu dieſem Zweck nöthigen Vorbereitungen
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und bei
gedrucktem kaiſerlichen Jnſiegel Gegeben im Neuen Palais den
22 Oktober 1892 L Wilhelm v Bötticher

Ju den Berechnungen der Regierung auf eine
Reichstagsmehrheit für die Militärvorlage hat wie die
Magdb Ztg mit Beſtimmtheit erfährt bisher das Centrum

einen ſehr weſentlichen Stützpunkt gebildet Es begreift ſich da
nach daß die angenblickliche entſchieden ablehnende Haltung des
Centrums ziemlich befremdlich in Regierungskreiſen wirkt

Jm nächſtjährigen Reichshaushaltsetat werden
Aenderungen vorgenommen werden welche ſich auf die Aufrückung

Um dies bewerkſtelligen zu können mußte er die darin
befindliche Gasflamme anzünden er that dies nachdem er

u ſeiner Befriedigung wahrgenommen hatte daß ſich in der
ohnung kein beſonderer Gasmeſſer befand

Es war daher nicht zu befürchten daß der vermehrteHasverbrauch bei dem Jnhaber der Wohnung Verdacht erregte

Es würde ja kaum bemerkbar ſein ſagte Schomberg
u ſich ſelber aber gerade durch ſolche Kleinigkeiten wird
häufig der Erfolg oder das Mißlingen einer Sache be

immt
Auf den Wandbrettern des Laboratoriums ſtanden

laſchen Retorten Kolben Abdampfſchalen und jene Röhren
rrichtungen die man zu Experimenten mit Gaſen ver
ndet auf einem kleinen Tiſche befand ſich ein Apparat
Bereitung von Kohlenſäure was aus den darin befind

ihen Marmorſtückchen hervorging an dieſem Apparat waren
eil paar lauge Gummiſchläuche befeſtigt Ein kleiner Gas
ofu ein Blaſebalg einige Reagensgläſer und ſonſtige Ge
fä harmloſen Jnhalts vervollſtändigten das Jnventar

Das Laboratorium wies alſo nichts Verdächtiges auf
Wiwohl von Schomberg nur ſoviel von der Phyſik verſtand
wie zu einer guten militäriſchen Bildung erforderlich iſt ſo
konſte er ſich dennoch des Gedankens nicht erwehren daß
Saletzky mit den vorhandenen unzureichenden Hilfsmitteln
uijnhermehr imſtande ſei eine auch nur einigermaßen nennens
werde chemiſche Arbeit vor ſich zu bringen

enn Sir Humphry Davy auch ſeine weltberühmte
Sichrheitslampe mit Hilfe einiger Thonpfeifen und der
Mattfialien einer kleinen Dorfapotheke entdeckt haben ſoll

er damals ein Knabe von zwölf Jahren konnte ſich
eben ichts Beſſeres verſchaffen und war außerdem ein Genie

Er unterſuchte jede der welken Knospen auf das Sorgfältigſte e beiden aber nichts Auffälliges zu finden
Wwar ſo legte er ſie wieder auf den Roſt des Kamins zurück

Jetzt war nur noch das Laboratorium zu durchſuchen

Dieſe Mann aber wohnt in Paris Die großen Laboratorien

Dache herabhängende Leine ſchlug zweimal gegen das Fenſter
Das war Mareillac s Signal

Sawetzky war unten im Hauſe angelangt
Schomberg drehte das Gas aus ſchlüpfte hinaus auf

den Flur und ließ die Thüre hinter ſich zuſchnappen
Nichts in der Wohnung konnte verrathen daß ein Un

berufener dieſelbe durchſucht hatte Er war überzeugt daß
Sawetzky keinen Verdacht ſchöpfen würde

Jndem er ſich dieſes noch ſagte durchfuhr ihn ein plötz
licher Schreck denn Sawetzky der in langen Sprüngen die
Treppe heraufgekommen war ſtand bereits vor ihm

Trotz der hier oben herrſchenden Finſterniß war es jetzt
zu ſpät ſich noch ſeitwärts in die Ecke zu drücken

Kurz entſchloſſen wendete Schomberg ſich um und begann
laut gegen die Thür zu pochen

Holla Freund rief er
immer

Wer iſt denn das Wünſchen Sie mich zu ſprechen
ſagte Sawetzky den dieſer Angriff auf ſeine Thür vielleicht
ein wenig argwöhniſch gemacht hatte

Jhrer Stimme nach ſind Sie gerade der Mann den
ich ſuche entgegnete Schomberg ſich wieder umdrehend
Es iſt hier zu finſter um jemand zu erkennen die Stimme

aber iſt die von heute Nacht Jch glaubte ſchon daß Sie
noch ſchliefen

Aha jetzt erkenne ich auch Jhre Stimme antwortete
Sawetzly Sie ſind der Herr der mir heute Nacht zu
Hülfe kam als die Straßenräuber mich überfielen Jhre
g rhe hat mir auch bei der Polizei gute Dienſte ge
eiſtet

Heute Morgen komme ich aus zweierlei Gründen zu
Jhnen Aber bitte öffnen Sie doch gefälligſt erſt Jhre
Thüre damit man ſehen kann was man thut

Sie haben Recht die Belenchtung hier draußen iſt u

Schlafen Sie denn noch

für Katzen hiureichend obgleich dieſelben bei ihren abend
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der unteren Beamten in Gehalt nach Dienſtaltersſtufen beziehen
Bei den verſchiedenen Reſſorts dürften danach die für die unteren
Beamten ausgeworfenen Poſitionen eine andere Geſtalt annehmen

Bezüglich des nächſten Bußtages ſchreibt die
Nordd Allg Ztg Der Verlag eines Kalenders hatte ſich

an die für dieſe Dinge zuſtändige amtliche Stelle an das königlich
ſtatiſtiſche Bureau in Berlin um Auskunft wegen des nächſt
jährigen Bußtages gewendet Darauf iſt die Antwort ein
gegangen daß bis zum Jnkrafttreten des neuen Geſetzes
betreffend die Verlegung des Buß und Bettages deſſen Zeitpunkt
noch unbeſtimmt iſt der 26 April als das richtige Datum an
zuſehen ſei Uebereinſtimmend damit erklären auch die gleichfalls
amtlichen Kalendermaterialien für 1893 Jn den preußiſchen
Landestheilen fällt der allgemeine Buß und Bettag im Jahre
1893 auf den 26 April

Jnu den ſtaatlichen Artilleriewerkſtätten zu
Spandau ſtehen größere Arbeiterentlaſſungen bevor
Die hauptſächlichſten Beſtellungen ſind ausgeführt und neue vor
länfig nicht zu erwarten Jn jeder Werkſtatt werden ungefähr
fünfhundert Mann namentlich Holzarbeiter Schloſſer Schmiede
und Sattler beſchäftignngslos Die Artilleriewerkſtätten hatten
m hrere Jahre hindurch einen bisher noch nicht erreichten hohen
Arbeiterſtand

Die Nordd Allg Ztg ſtellt ans dem Protokolle
vom 24 Dezember 1885 betreffend die deutſchen und franzöſiſchen
Beſitzungen an der Weſtküſte Afrikas und am Tſchad See
feſt daß nördlich von der Demarkationslinie die Thätigkeit der
franzöſiſchen Reiſenden lediglich einen rein wiſſenſchaftlichen Werth
haben kann daß Frankreich veriragsmäßig behindert iſt irgend
welches Beſitzrecht auf dieſe Gebiete herzuleiten und daß für
Deutſchland damit der Zugang zum Tſchad See geſichert iſt

Die wiſſenſchaftliche Deputation für das
Medizinalweſen tagte geſtern unter dem Vorſitze des Kultus
miniſters Dem Vernehmen nach wurde das neue Reichs
ſeuchengeſetz zur Begutachtung unterbreitet

Der bei der Reichstagswahl durchgefallene
Dr Sigl ſchreibt im Bayr Vaterland Dem glücklichen
Sieger Herrn Rauchenecker Reſerve Lientenant und Reichstags
Abgeordueten ſalutiren wir und werden ſeine Thaten preiſen
Damit ſcheidet der Ex Kandidat von Freund und Feind Bei
Prrur oder da herum werden wir uns wiederſehen

Sigl beabſichtigt alſo wieder zu fandidiren Der Monitenr
de Rome bringt wie ſchon erwähnt einen Leitartikel worin er
Dr Sigl Mephiſto Gaſſenjunge Krakehler Ausbenter der Volks
inſtinkte 2c nennt Das Centrum möge übrigens erkennen und
lernen daß es bei den nächſten Wahlen ſchlimm fahren werde
falls es fortfahre regierungsfreundlich zu ſein

Bei der Wahl eines Stadtverordneten Vor
ſtehers in Berlin welche heute ſtattfand wurde im zweiten
Wahlgange Dr Strhyck mit 61 von 121 Stimmen wieder
gewählt

Gegen Ahlwardt iſt wie die Staatsb Ztg feſt
ſtellt noch nicht die Anklage wegen Beleidigung Ludwig Loewes
Kühnes und der Militärbehörden erhoben worden Uebrigens
werde nicht die Militärbehörde ſondern die 3 Büchſenmacher
pon der Stagtsanwaltſchaft als beleidigt angeſehen Als Sach
verſtändige Ahlwardts ſeien Profeſſor Lazarus und Sanitätsrath
Neumann vorgeſchlagen

Zum ſozialdemokratiſchen Parteitage wurden
geſtern in Berlin in den ſechs Wahlkreiſen 13 männliche und
2 weibliche Delegirte gewählt Es befinden ſich darunter drei
Stadtverordnete ein Redaktenr und die Ehefran eines Redaktenrs
Einige andere Delegirte ſind Kandidaten für das Rothe Hans ge
weſen reſp bekleiden Vertrauenspoſten Sämmtliche Gewählte
kann man als fraktionsfreundlich bezeichnen

Der Vorwärts enthält eine Erklärung des ſo
zial demokratiſchen Parteivorſtandes in der Meineids
ange legenheit Dieſelbe weiſt die angebliche Behauptung des
Landgerichtsdirektors Schmidt in Breslan zurück daß die Partei
leitung die Meineidsleiſtung zwecks Entlaſtung von Angeklagten
empfohlen habe

Gotha 27 Oktober Nach einem dem Vater des Liente
nants Brüning zugegangenen Telegramm aus Dar es
Salaam iſt die Leiche des Gefallenen am 8 Oktober in Fort
Kiloſſa mit militäriſchen Ehren beſtattet worden alſo nicht
in die Hände der Wilden gefallen Der Vater iſt der Geueral
Direktor der Fenerverſicherungsbank für Deutſchland Oberbürger
meiſter a D Brüning hierſelbſt

Dramburg 27 Oktober Bei der heutigen Landtags
erſatzwahl in Schivelbein Dramburg wurde der Landrath
Brockhauſen konſervativ einſtimmig gewählt

München 27 Oktober Jm nationalliberalen
Verein ſprach v Schauß gegen die Militärvorlage Wenn
nicht zwingende Gründe vorgebracht werden müſſe man ſich wohl
ablehnend verhalten Die Dringlichkeit der militäriſchen Neurrungen

lichen Concerten dem Hofe den Vorzug zu geben pflegen
lachte Sawetzky aber treten Sie ein

Er ſchloß die Thüre auf und ließ Schomberg vorangehen
Und nun ſeien Sie mir willkommen ſagte er Nehmen

Sie Platz und zünden Sie ſich eine Pfeife an während ich
mir mein Frühſtück zurecht mache Jch bin ſpät aufgeſtanden
und dann mußte ich einen eiligen Geſchäftsgang thun

Jch danke Jhnen ſagte Schomberg die dunkelbraune
Meerſchaumpfeife ablehnend welche der Pole ihm darreichte
ich ziehe eine von meinen Cigarren vor

Wie es Jhnen beliebt Aber wollen Sie nicht einen
Biſſen mit mir eſſen Viel kann ich Jhnen nicht anbieten
gekochte Eier Weißbrot und Kaffee Jch freue mich wirk
lich Sie bei mir zu ſehen Jch kenne hier keine Seele bin
anz allein habe uiemand mit dem ich reden kaun und da
ei iſt doch der gelegentliche Gebrauch der Zunge einem

Manne ſchließlich ebenſo nöthig wie den Weibern
Sehr richtig bemerkte Schomberg ſeine Havanna an

zündend
Wenn Sie mir das nicht glauben dann laufen Sie

einmal drei Tage herum ohne mit einem Menſchen ein
Wort ſprechen zu können auf eine längere Zeit erſtreckt
ſich meine Erfahrung nämlich nicht und Sie werden jedes
männliche und auch jedes weibliche Weſen mit Freuden be
rüßen das ſich herbeiläßt mit Jhnen zu plandern undShnen zuzuhören Wollen Sie wirklich mit mir eſſen

Jch danke Jch habe bereits gegeſſen
Schomberg kurz

Der Gedanke die Gaſtfreundſchaft dieſes Mannes an
nehmen und Brot mit demjenigen brechen zu ſollen den er
eines ſchweren Verbrechens zu überführen gedachte erſchien
ihm ſo verrätheriſch und verächtlich daß ſeine Weigerung
beinahe unhöflich lang

Bereiten Sie ruhig Jhr Frühſtück ſagte er und dann
will ich Jhuen erzählen was mich zu Jhuen führte

entgegnete

ſei fraglich man ſolle nicht ohne zwingende Noth die beſtehende
Unzufriedenhrit ſteigern

Stuttgart 27 Oktober Der Staatsanzeiger für Württem
berg theilt mit daß der König auf Emladung des Kaiſers
ſich am 30 ds nach Wittenberg zur Theilnahme an der Feier
der Einweihung der neureſtaurirten Lurherkirche begeben wird

OeſterreichUngarn
Peſt 27 Oktober Honvedminiſter Fejervary wird ſich

am Sonnabend nach Wien begeben um ſeine zeitweilige Sielle als
ungariſcher Miniſter am kaiſerlichen Hoflager anzutreten Er wird
in Wien bleiben und unr hierher kommen wenn die Verhandlungen
des Reichstages ſeine Anweſenheit hier erfordern Er wird bis zur
Umbildung des Kabinetzs die zwiſchen dem 3 und 13 November
erfolgen dürfte dieſe Stelle beibehalten und dem Kuiſer über die
hieſigen Vorgänge Bericht erſtatten Für morgen Abend iſt ein
Miniſterrath einberufen der ſich zwar nur mit laufenden
Dingen beſchäftigen ſoll jedoch auch die Lage in Erörterung ziehen
wird Die Einberufung des Miniſterraths erſchien ſchon darnm
geboten weil die Miniſter ſich jetzt außerhalb des Miniſterraths
gegenſeitig nicht ſehen Die Wiener und hieſigen offiziöſen Be
ſtreitungen der Kriſe entſprechen der wahren Sachlage nicht

Jtalien
Rom 27 Oktober Der bisherige päpſtliche Nuntins in

München Agliardi ſoll an Galimberti s Stelle die Nuntiatur
in Wien übernehmen Das Befinden des Kardinals Hohen
lohe Bruder des Fürſten Hohenlohe iſt gegenwärtig äußerſt
ungünſtig Auch Kardinal Ledochowskh iſt leidend

Die Nachricht das Centrum beabſichtige anläßlich der
Militärvorlage von Neuem die Rückberufung der
Jeſuiten zu verlangen wird hier als ſehr wahrſcheinlich be
zeichnet Monſignore Mocenni Subſtitut der Staatskanzlei
hat in engerem Kreiſe dieſer Ueberzeugung entſchiedenen Ausdruck
verliehen

Frankreich
Paris 27 Oktober Den gebührenden Lohn für ihre

namenloſe Schwäche hat jetzt die Regierung die Arbeiter von
Carmaux haben wie ſchon in einem Telegramm mitgetheilt
ward einſtimmig den Schiedsſpruch des Herrn Loubet
abgelehnt und woilen den Ausſtand fortſetzen Sie haben da
mit anfängliche Drohung wahr gemacht daß ſie den Spruch unr
annehmen würden wenn er ihnen paſſe und er paßt ihnen nicht
ans folgenden Gründen Einmal tadeln ſie daß der Schieds
ſpruch dem Bergarbeiter Calvignae nicht vor ſeiner Beurlanbung
den vorlänfigen Wiedereintritt in ſeine Beſchäftigung bewilligt
habe ſodann aber rügen ſie daß der Schiedsſpruch nicht anch die
Wiedereinſtellung der durch den Gerichtshof von Albi verurtheilten
ausſtändigen Urbeiter ansſpreche Die ſozialiſtiſchen Deputirten
bezeichneten den Schieosſpruch Lonbets ſofort als ungeheuerlich
und veranlaßten ſeine Ablehnnng durch die Arbeiter Clemencean
Millerand und Pelletan erließen ein Manifeſt an die Ansſtändigen
in welchem ſie Lonbet der Beeinfluſſung durch die Bergwerks
Geſellſchaft beſchuldigten und die Ausſtändigen zu entſchloſſenem
Widerſtande aufriefen So iſt denn der Karren wieder richtig in
den Sumpf gerathen Der ungeahnte Umfang den die Strike
ſache angenommen hat kann ſich vorausſichtlich noch zu einer
Miniſterkriſis znuſpitzen Es heißt der Unterrichtsminiſter
Bourgeois und drei andere Miniſter würden ſich für den Autrag
der Radikalen auf Subvention der Nothleidenden aus Staats
mitteln verwenden und ſich damit in Gegenſatz zum Miniſterpräſi
denten und den anderen Miniſtern Die geſammte Preſſe
beſpricht die Sitnation in keidenſchaftlicher Weiſe und ſtimmt
darin überein daß die Ausſichten äußerſt unerfreulich ſind

Groſßbritannien
London 27 Oktober Der Daily News wird aus

Berlin berichtet daß Graf Caprivi mit dem ihm zu
geſchriebenen Zorn gegen die Veröffentlichung der Militär
vorlage durch die Kölniſche Zritung allein ſiehe indem das
Publikum dem rheiniſchen Blatte allgemein dankbar ſei der Un
gewißheit über den Jnhalt der Vorlage ein Ende gemacht zu
haben Der Römiſche Korreſpondent der Datly News ver
ſichert aufs Beſtimmteſte daß während der letzten Tage lebhafte
Verhandlungen zwiſchen dem Vatikan und der Centrums
partei ſchwebten der Vatikan rathe dem Centrum zu den Grafen
Caprivi zu unterſtützen der letztere habe beſtimmte Zuſagen ge
mactt und die Aufnahme eines Mitglieds des Centrums ins
Miniſterium verſprochen

Rußland
Petersburg 27 Oktober

Pforte bezüglich des Empfangs des bulgariſchen Miniſterpräſi
denten Stambunlow durch den Sultan iſt am Montag hier
eingetroffen

Regierung darauf abgegangen wonach die Angelegenheit nun
mehr für beigelegt erklärt wird

Dr Papilsky eine mit rer Verhältniſſen
genan vertraute Perſönlichkeit konferirte mit dem Baron Hirſch
auf ſeinem Schloß Eichhorn bei Brünn über die jüdiſche
Koloniſation in Argentinkien Der Baron entwickelte
ſeinen neueſten Plan nach welchem zunächſt nur ruſſiſch
jüdiſche Landwirthe in Gruppen von je 50 Mann unter
Führung von vom Baron erwählten Delegirten nach Argentinien
befördert werden ſollen Die allgemeine Leitung der Koloniſation
dort verbleibt bei dem bekannten General Bevollmächtigen des
Barons Oberſt Goldſchmidt London Sollte das Koloniſations
werk in Argentinien im größeren Maßſtabe fehlſchlagen daun will
der Baron dasſelbe auch nach Nordamerika verpflanzen

Kleine Chronik
Mannheim 27 Oktober Hochwaſſer Jn Folge heftiger

Niederſchläge in den letzten Tagen ſind Rhein und Neckar ſeit
geſtern über ein Meter gewachſen Weiteres ſtarkes Steigen ſteht
bevor Die Flüſſe Lothringens ſind wie ſchon gemeldet ward
ſtark angeſchwollen Die Dienze und das Waſſer des Spin
baches ſtanden geſtern 1 Meter hoch in den Straßen und richteten
vielfachen Schaden an Eine Waſſerhoſe überſchwemmte laut
Meldung aus Epinal die Linie Nancy Mirecourt Eine Anzahl Bahn
ſtationen ſteht unter Waſſer 83 Häuſer ſind eingeſtürzt

Darmſtadt 27 Oktober Zum Einbruch im Pfand
Jan Ueber den bereits kurz gemeldeten frechen Einbruchsdiebſtahl
m ſtädtiſchen Pfandhauſe wird noch Folgendes berichtet Der oder

die Einbrecher es iſt anzunehmen daß ein Menſch allein eine ſolche
Arbeit nicht vollbringen konnte ſind jedenfalls in dem Geſchäft des
Einbrechens und Ausraubens wohl bewandert Zur Ausführung der
That mußten nicht weniger als fünf ſolid gearbeitete und wohlverſchloſſene
Thüren mit Nachſchlüſſeln Dietrichen und ſonſtigen Werkzeugen eröffnet
werden Der Umſtand daß am Sonntag das Pfandhaus geſchloſſen
war läßt es vorerſt fraglich erſcheinen ob der Einbruch in der Nacht
von Sonnabend auf Sonntag oder in der von Sonntag auf Montag
ſtattfand oder ob die Diebe die beiden Nächte dort zubrachten Ueber
die geraubten Gegenſtände hört man daß die Diebe ſich hauptſächlich
an den werthvollſten Gegenſtänden des Lagers goldenen Uhren Ringen
und Schmuckſachen bereicherten minder werthvolle Metalle Silber z B

Da die Diebe die Karten an welche die Pfänder
geheftet werden abriſſen und uwher warfen ſo gelang es mit Hülfe
der an dieſen Karten an ebrachten Nummern zunächſt wenigſtens eine
vorlänſige Aufzeichnung Ver geraubten Pfänder vorzunehmen es ſoll

bereits ein Einlöſungswerth von 10000 Mark ermittelt ſein Das
Geſammtlager des ſtädtiſchen Pfandhauſes umfaßt gewöhnlich 6 bis
7000 Pfänder im Beleihungswerthe von 45 bis 50000 Mark

Mölln 27 Oktober Eine Feuersbrunſt zerſtörte 6
große Häuſer Ein Dienſtmädchen kam in den Flammen
um

Lüttich 27 Oktober Raubmord Der reiche Rentier
Sotre wurde während eines Spazierganges in der Näbe von Spa
ermordet und beraubt Der Mörder emwendete 45 000 Fres Bargeld
Der Raubwmord erregt gewaltiges Aufſehen

Antwerpen 27 Oktober Ein großes Schiffsunglück
wird neuerdings gemeldet Der Dampfer Adams ging im Atlan
ſchen Ocean mit Mann und Mans während der letzten Stürme unter
Zahlreiche Perſonen fanden den Tod in den Wellen

aber liegen ließen

Aus der Umgebung
Trotha 27 Oktober Der Männerverein Trotha hielt

ſtern ſeine erſte Verſammlung im Winterhalbjahr ab in der nachin des Jahresberichtes und Entlaſtung der Kaſſenführung die

zahl des Vorſtandes vollzogen wurde die keine Veränderung in der
ſisherigen Zuſammenſetzung drſſelben ergab

d Ammendorf 27 Oktober Beleuchtung Jn der kürz
ichen Gemeinderathsſitzung war der Antrag auf Einrichtung
er vielfach für nothwendig gehaltenen Beleuchtung einiger frequenter
Dorfſtraßen abgelehnt worden Jn Foige deſſen hat ſich aus lokal
zatriotiſchem Jntereſſe der hier wohnhafte Mühlenbeſitzer Schramm
freiwillig bereit gefunden auf ſeine Koſten verſchiedene Laternen an
dringen zu laſſen und dieſe zu unterhalten

Löbejün 27 Oktober Der Michaelismarkt war von
Käufern nur ſchwach beſucht trotzdem wurden die zugeführten ca 2000
Schweine zu hohen Preiſen verkauft Die ca 140 Stück Ferkel wurden
mit 16 24 Mk das Paar mittlere und große Schweine zu verhältniß
mäßig höheren Preiſen verkauft

Weißenfels 27 Oktober Die neue Eiſenbahnbrücke
Gegenwärtig iſt man an dem neuen Eiſenbahnbrückenbau
damit beſchäſtigt die Eiſenkonſtruktion über die Pfeiler zu legen Wie
verlautet iſt allein für dieſe und die damit verbundenen Nebenarbeiten
ein Aufwand von 177000 Mark nöthig Der ganze Erweiterungsbau
wird auf rund 600000 zu ſtehen kommen

Die Antwortnote der

Am Dienſtag iſt die Antwort der ruſſiſchen

Keſen 27 Oktober Erdrutſch Geſtern Nachmittag nach
eben beendeter Vesperſtunde fand in dem Werner ſchen Steinbruche
vielleicht in Folge der Sprengarbeiten mit Pulver ein Erdrutſch
ſtatt als ſich der aufgewirbelte dichte Staub verzogen hatte ſah man
in einer Tiefe von etwa 25 w einen Raum von ungeführ 12 qm mit
den losgelöſten Erdmaſſen bedeckt Weder die vorher gewarnten mit

en t üumen beſchäftigten Arbeiter noch ſonſt jemand iſt beſchädigt
worden

Gut wie Sie wollen Sie ſollen nicht lange warten
Als Chemiker weiß ich mit der Kochkunſt Beſcheid Jſt die
ſelbe doch ein Theil nuſerer Wiſſenſchaft

Mit dieſen Worten öffnete Sawetzky eine Schublade und
nahm aus derſelben zwei Eier dann füllte er einen gläſernet
Becher zur Hälfte mit Waſſer zündete einen Gaskocher an
ſtellte den Becher darauf und in zwei Minuten war do
Waſſer kochend Er that die Eier hinein und während die
ſelben gar wurden wärmte er den Kaffee auf dem Gasofei
in dem Laboratorium

Schomberg beobachtete ihn mit Aufmerkſamkeit
Hermann Sawetzky war ein Mann von ziemlich großr

Geſtalt von bräunlicher Geſichtsſarbe und ſchwarzlockigen
Haar Jn ſeinen blangranen Augen lag Freimnth trotzden
aber blickten dieſelben in gewiſſen Momenten unruhig und ſchn
und dann ſchien es wieder als ob eine innerliche Unzufriedn
heit aus ihnen ſpräche die nie geſtillt werden könne Er
mochte ungefähr fünf und dreißig Jahre alt ſein hatte as
allen Polen eigene lebhafte Temperament und redete die
Landesſprache Frankreichs faſt wie ein Franzoſe Seine Höide
zeigten hier und da die Flecken von Säuren und Chmi
kalien und zugleich die Schnelligkeit und Geſchicklichkeit der
Bewegung die durch fortwährendes chemiſches Experinen
tiren erworben wird

Er würde den Eindruck eines ganz harmloſen und ück
lichen Mannes gemacht haben wenn jene Unruhe in ſinen
Blicken nicht geweſen wäre die ſich zuweilen faſt bi zur
Wildheit ſteigerte

Außerdem gewahrte Schomberg ab und zu ein nevöſes
Zucken ſeiner Unterlippe wenn er an dem Kamin vrüber
ging und er glanbte ſich nicht zu irren wenn er dsſelbe
den Gedanken zuſchrieb die beim Anblick der Blumn des

Die Eier hatten kanm eine Minnte in dem Becer ge
legen als Sawetzky ſich zu ſeinem Gaſte wendete

Polen Kopf durchkreuzten

v vrv vmüß
Herr v Schomberg ſagte er Sie waren ſo gütig

geweſen mir heute Nacht Jhren Namen zu nennen und JhreKarte zu geben Wollen Sie jetzt ſo rennduch ſein und

mir ſagen warum Sie ſich zu mir bemüht haben
Gewiß Mein Kommen hat zwei Urſachen Die erſte

iſt der Wunſch zu erfahren wie Sie ſich nach dem Herum
balgen mit dem Raubgeſindel von heute Nacht befinden

O ich danke Jhnen Jch fühle mich noch ein wenig
ſteif im Rücken und auch das Handgelenk ſchmerzt mir nur
noch ſonſt hat es aber nichts auf ſich Und der zweite
Grund

Jſt dieſer
Mit dieſen Worten überreichte Schomberg dem Polen

das Päckchen Briefe mit der Geheimſchrift
Sawetzky war im Begriff einen Freudenſchrei auszu

ſtoßen allein er bezwang ſich
Ah rief er Sie alſo haben ſie gefunden
Ja Als ich geſtern Abend von Jhnen ging fand ich

das Päckchen auf der Straße Jch hätte ſie Jhuen ſogleich
zurückgegeben aber Jhre Hausthür war bereits verſchloſſen
So kam ich denn heute Morgen um zu ſehen ob die Papiere
etwa Jhnen gehörten

Die Papiere ſind mein und ich bin Jhnen zu größtem
Danke verpflichtet antwortete Sawetzky Es ſind Briefe
von meiner Schweſter die mir ſehr werthvoll ſind Die
Franzoſen bewahren nur die Briefe ihrer Geliebten auf
wir Polen aber thun dies auch mit denen von unſern
Schweſtern

Jhre Schweſter iſt alſo nicht hier
Nein aber ſie war hier als ſie dieſe Briefe ſchrieb

Gegenwärtig iſt ſie verreiſt aber ich erwarte ſie in
etwa einer Woche es können auch zwei werden
w 9 hatte die letzten Worte mit einigem Zögern ge

rochen
Sie müſſen mich entſchuldigen wenn ich mich mit
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Nr 254 Sonnabend General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Oktober Seite 3
Rieſtedt 27 Oktober Goldene Hochzrit Die Glafer

meiſter Liebhold ſchen Eheleute feierten hierſelbſt vor einigen
Tagen ihr goldenes Ehejnbiläum

Güſten 27 Oktober Jagd Bei der in Salmuthshof ab
gehaltenen Treibjagd wurden 826 Stück Haſen erlegt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Oktober
Sitzung der Stadtverordneten Verſam alung Montag den

z1 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Aenderung des weſtlichen Theiles des ſüdlichen Bebauungs
planes 2 Statut betreffend die Verwaltung eines Legats 3 Ent
jaſtung der Rechnung der Armenkaſſe pro 1888/89 4 Anfrage im
Betreff eines Artikels der Saale Zeitung 5 Feſtſetzung einer Flucht
linie für den ſüdlichen Theil der Wieſenſtraße 6 desgl für den nicht
regulirten Theil der Hafenſtraße 7 Aenderung eines Vertrages de
treffend Ausbaubedingungen 8 Pflaſterung eines Droſchkenhalteplatzes
9 Vergleich in einer Zwangsenteignungsſache 10 Preisfeſtſtellung für
das Terrain zum Schlacht und Viehhofe 11 Koſtenbewilligung für
die Legung von Holzpflaſter 12 Koſtenbewilligung für das Siechen
haus 13 Genehmigung eines Ortsſtatuts betreffend die Errichtung
einer Freibank 14 Petition von Anwohnern der Pulverweiden Waſſer
zuführung betr 15 Petition des Gemeinde Kirchenraths zu St Moritz
16 Petition Kyritz und Rappſilber Uebernahme einer Privatſtraße be
treffend 17 Petition Abänderung des Geiſtſtraßenkanals betreffend
18 Petition des Droſchkenführer Vereins b für die geſchloſſene
Sitzung 19 Petition Herfter Straßenland betreffend 7720 Bewilligung
einer Unterſtützung 21 Bewilligung einer Vergütung 22 Wahl eines
Schiedsmannsſtellvertreters für den 11 Bezirk 23 Wahl von Mit
gliedern für die Veranlagungskommiſſion der Gewerbeſteuer 24 Pen
ſionirung eines Polizei Sergeanten 25 Anſtellung eines Polizet
Sergeanten 26 Wahl von Armenpflegern für die Bezirke 9 21 und 23
27 Zuwendung eines Geſchenks anläßlich einer goldenen Hochzrit

23 desgl 29 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schieds
mannes bezw Neuwahl 30 Bewilligung einer Unterſtützung aus der
Riebeck Stiftung 31 Zuwendung aus der Paul Riebeck Stiftung

Die Kreisſchnlinſpektion über die katholiſchen öffentlichen
Schulen in Weißenfels Halle und Eisleben ſowie über die katholiſchen
Privat Elementarſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg iſt von der
königlichen Regierung zu Merſeburg Herrn Pfarrer Schwermer
hierſelbſt übertragen worden

Auszeichnung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
Büregau Aſſiſtenten a D Weinert hierſelbſt bisher bei der Ober
Poſtdirektion der Königliche KronenOrden IV Klaſſe verliehen worden

b Wahl Zur Vornahme der Wahl von 9 Abgeordneten und
Stellvertretern für den Steuergusſchuß der Gewerbeſteuerklaſſe III
ſtand geſtern Vormittag im Stadtverordnetenſitzungsſaale Termin an
u welchem ſich eine größere Anzahl Jntereſſenten eingefunden ſoweitſolche mindeſtens einen Gewerbeſteuerſaz von 36 Mk aufzubringen

haben Als Abgeordnete wurden gewählt die Herren Kaufleute Apelt
Böhr Gans Klinkhardt Maurermeiſter Heiſer Gaſtwirthe
Herrmann Möritz Fleiſchermeiſter Daniel und Bäckermeiſter
F Wernicke Als Stellvertretreter Kaufmann G Beyer Buch
händler Hofſtetter Kaufmann Leupold Fabrikant Nebert
Ziegeldeckermeiſter Zander Gaſtwirth Heinrich Malermeiſter
Wolf Fleiſchermeiſter Burgmann Bäckermeiſter Emanuel

Mondfinſterniſz Die nächſte totale Mondfinſterniß wird i
der Nacht vom 3 zum 4 November bei vorausſichtlich klarem Dann
zu beobachten ſein Dieſelbe iſt jedoch nur in einem Theile ihres T
laufs bei uns ſichtbar da der Mond erſt aufgeht nachdem die gänz
liche Verfinſterung bereits eingetreten iſt Die Verfinſterung beginnf
um 2 Uhr 37 Min und erreicht ihren Höhepunkt 3 Uhr 51 Min
5 Uhr 49 Min iſt die Mondſcheibe wieder frei Außer in Eurom
wird dieſe Mondfinſterniß noch im Bereich des ſtillen Ozeans in
Auſtralien Aſien und in faſt ganz Afrika wahrzunehmen ſein

Verpachtung Die zum Betriebe einer Gaſtwirthſcha
neu errichteten Gebäude auf der Peißnitz wurden geſtern auf ſech
Jahre verpachtet Nach den Bedingungen übernimmt die Stadtgemeind
die Ausſtattung an Tiſchen Stühlen Fenſtervorhängen Beleuchtungs
einrichtungen 2c Das Höchſtgebot machte Herr Gaſtwirth Knopf
Schönebeck mit 16055 Mk das zweite Herr Dietrich Gaſthaus zu
Weiche mit 16050 Mk das dritte Herr Reſtaurateur Klopfleiſch
mit 16040 Mk

Stadttheater Der Spielplan für die neue Woche bringt fol
gende Aufführungen Sonntag 80 Oktober Nachmittag Vaſontaſena
Abends Der Trompeter von Säkkingen Montag Die Augen der
Liebe Gringoire Dienstag Oberon Mittwoch Der Veiichenfreſſer
Donnerstag Clavigo Freitag Triſtan und Jſolde Sonnabend Das
Glas Waſſer Sonntag Norma

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige an intereſſanten
und effektvollen Darbietungen ſo reiche Spielplan ſchon mit nächſtem
Montag zu Ende und auch die famoſen Duettiſten Anna und Sig
mund Linnsé weiche ſich bekanntlich einer an dieſer Stelle kaum
noch dageweſenen Beliebtheit erfreuen verlaſſen uns an dem genannten
Tage worauf wir im Intereſſe ihrer zahlreichen Freunde und Verehrer
ſowie aller Derer die ſich noch einmal ein paar Stunden ungetrübter
und gemnüthlichſter Heiterkeit verſchaffen wollen noch beſonders auf
merkſam machen zu müſſen glauben

Die Tiroler National Sängergefellſchaft welche heute und
morgen im Neuen Thegater concerliren wird hat geſtern Abend im
Kaffeegarten Trotha in einem Concert eine Probe ihrer Leiſtungsfähig
keit abgelegt Jede einzelne Nummer des gut gewählten Programms
wurde flott vorgetragen und erntete reichen Beifall Wir wünſchen der
Geſellſchaft hier einen gleichen Erfolg

Ein prächtiges Werk der Goldſchmiedekunſt iſt jetzt aus
der Werkſtadt von Wratzke Steiger hierſelbſt hervorgegangen
die künſtleriſch entworfene und ausgeführte Decke eines Albums welches

e

meiner Mahlzeit beeile Jch muß aber ſogleich wieder fort
ehen

Damit ſtellte er das Geſchirr auf dem Tiſch zurecht und
machte ſich mit Haſt über ſein Frühſtück her obgleich er es
vorher als er die Briefe noch nicht wieder hatte keineswegs
ſo eilig gehabt zu haben ſchien

Als Schomberg dies bemerkte hielt er es für gut ihn
ruhig gewähren zu laſſen und uur ſein Thun zu beobachten

Er erhob ſich daher und ſagte
Da ich nunmehr meine Miſſion hier bei Jhnen erfüllt

habe will auch ich nun gehen und mich meinen eigenen An
gelegenheiten widmen Adieu

Adien lieber Freund rief der Pole kordial Nehmen
Sie nochmals meinen Dank Jch habe nun wenigſtens
wieder einmal mit einem menſchlichen Weſen plaudern könuen
ein Luxus der mir ſeit meiner Abreiſe von Berlin verſagt
geweſen iſt

Sie müſſen übrigens früher ſchon einmal in Paris ge
weſen ſein da Sie unſer Franzöſiſch ſo gut ſprechen

Das kommt daher weil meine Mutter eine Franzöſin
eweſen iſt mein Vater war ein Dentſcher Aus meinemaween Hermann Margo geht allerdings weder das eine

noch das andere hervor
Sehr richtig indeſſen könnte man aber doch erwarten

daß Sie Bekannte oder Verwandte von mütterlicher Seite
in Paris hätten

Fortſetzung folgt

Norma Anterkleider ren nnd Barehenfellemden ar n
Unterbeinkleider ete

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten lesten PreisenGrosse AusWwalll

dem griechiſchen Königspaar bei ſeiner ſilbernen Hochzeit als
Geſchenk dargebracht werden wird Die Vorderſeite weiſt einen ſilbernen

und Edelſteinen ausgeführten Anfangsbuchſtaben der Ramen des Silber
paares und ihre Familienwappen nämlich das griechiſche und das
ruſſiſche umſchließt auch die Rückſeite iſt mit prächtigen Silber
eiſelirungen im Renaiſſance Styl verſehen Dieſe Arbeit reiht ſich
anderen von der jungen ſtrebſamen Firma früher mit gleicher Meiſter
ſchaft gefertigten würdig an

Glücketreffer Der 9 Hauptgewinn der Mühlhäuſer Lotterie
im Betrag von 4000 Mark iſt in die Kollekte der Firma
Schroedel Simon hierſelbſt gefallen Der 2 Hauptgewinn in
Höhe von 100,000 Mk fiel in die unſern Leſern aus dem Jnſeratenthil
d rrns bekannte Kollekte der Herren O Bräner Co in
Berlin

Sturz vom Wagen Die verehelichte Maurer Sch in
Diemitz wurde geſtern Mittag von einem bedauerlichen Unfalle be
troffen Dieſelbe ſtand im Begriffe auf der Dorfſtraße einen nach
dem Felde fahrenden Wagen zu beſteigen als die Pferde vor demſelben
plötzlich anzogen Die Frau verlor auf dein Wagen das Gleichgewicht
ſtürzte herab und erlitt einen Rippenbruch Wie ſich ergab hatte
ein vorüberfahrender Knecht die ſtill ſtehenden Pferde mit ſeiner Peitſche
angetrieben und ſo den Unfall verſchuldet Die betroffene Frau wurde
dein Krankenhauſe zugrführt

Meine offieielle Frau betitelt ſich ein neuer
Roman welcher in den nächſten Tagen im General Au
zeiger erſcheint Der Roman iſt von derſelben Schrift
ſtellerin deren Ueberſetzungen von Spät geſühnt und
Ein zerſtörtes Leben ſo auferordentlichen Beifall

fanden

Zur Cholera Gefahr
Thorn 27 Oktober Bezüglich ſämmtlicher im Weichſelgebiet

bisher an Cholera erkrankten und geſtorbenen Perſonen iſt feſtgeſtellt
worden daß dieſelben Weichſelwafſer in ungekochtem Zuſtande ge
noſſen hatten Daſſelbe muß deshalb als verſeucht gelten wenn
auch die bakteriologiſche Unterſuchung keine Bazillen ergeben hat

Wien 27 Oktober Die ſeit geſtern Abend bis heute Vor

ſich als unbedenklich heraus

Peſt 27 Oktober Von 6 Uhr bis 6 Uhr ſind 12 neue Er

Pereréburg 27 Oktober

reine Abnahme ſtattgefunden ausgenommen Kursk Beſſarabien Oren
burg und Simbirsk wo mehr als 200 GErkrankungen vorkamen

der Erkrankungen

Be grad 27 Oktober Binnen zwei Tagen kamen hier

Genuſſe des verfruchten Donanwaſſers zugeſchrieben werden
Konſtauntinopel 27 Oktober

weſtlich und nördlich Erzerum aufgetreten
h

Telegramme und letzte Lingh richten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 28 Oktober 11 Uhr Min Vorm

der Panlinerkirche ſtatt

gramm unſeres Korreſpondenteu
Börſenztg ſagt u A

einem verhängnißvollen Jrrthum der für das Vaterland von den
verhängnißvollſten Folgen ſein könnte wenn er annimmt daß die

Neuwahlen zu demſelben eine Majorität erlangen werde Jhren
heutigen Leitartikel welcher techniſche Erörterungen

Tabaksinduſtrie Schonung gewährt und eine Sonderbegünſtigung
einzelner Jntereſſentengruppen nicht zugelaſſen werden

S Verlin 28 Oktober 11 Uhr 20 Min Vorm TDele
gramm nunſeres Korreſpondenten Der Kreuzztg
zufolge iſt es geplaut die Mitglieder des Bundesraths um
eine Ehrenerklärung zu erſuchen daß ſie an der Ver
öffentlichung der Militärvorlage durch die Köln Zeitung
unbetheiligt ſeien

9 Berlin 28 Oktober 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
zjramm unſeres Korreſpondenten Geſtern iſt ein ganzes
tonfſortium von Wechſelfälſchern der Kriminalpolizei in
ſie Hände gefallen Au der Spitze der Geſellſchaft ſteht ein be
hunter Lebemann

S Berlin 28 Oklober 12 Uhr Min Mittags Tele
wramm unſeres Korreſpondenten Das große Loos
dr Königl Preußiſchen Lotterie fiel bei der heutigen Ziehnng auf
o 90901

Wien 28 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gſamm unſeres Korreſpondenten Seit heute Nacht ſteht
di Strafanſtalt Göllersdorf bei Stockerau in Flammen
Aff telegraphiſchem Wege ſind Feuerwehren und Militär zur Hilfe
leäung requirirt worden da es an Organen zur Ueberwachung
den Sträflinge die eiwa die Gelegenheit zu einem Fluchtverſuch
ergeifen könnten fehlt

ri Rom 28 Oktober 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
grimm unſeres Korreſpondenten Nach dem Correſp
unirrs beabſichtigen katholiſche Notabilitäten in Rom
ein roßes Organ zu gründen um den gegenwärtig im Vatikan
vorhrrſchenden Jdeen ehrerbietige Oppoſition zu machen Das
Blal ſoll in zwei franzöſiſchen und zwei italieniſchen Ausgaben
erſchuten und internationalen Charakters ſein Der Titel ſoll
laute Jutranſigeant catholique

für Damen Herren und Kinder

Myrthenkranz mit Emailſchleife auf der die in Silber Email Perlen

mittag angezeigten weiteren vier verdächtigen Er krankungen ſtellten

krankungen und 7 Todesfälle an Cholera geineldet worden
a Der letzte Cholera Wochenbericht weiſt eine beträchtliche Abnahme der Evidemie in den

Städten auf ausgenommen Kiew Ebenſo hat in den Gouvernements

4 welche

Jn
Penſa und Saratow betrugen die Erkrankungen mehr als 300 in
Lublin mehr als 400 in Tambow über 600 in Samara über 800 in
Kiew über 1200 Die Zahl der Sterbefälle erreicht etwa ein Drittel

wei

choleraartige Erkrankungen und ein Todesfall vor die dem

Die Cholera iſt neuerdings

Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Tranerfeier
lichkeiten beim Begräbniß des verſtorbenen berühmten Juriſten
und Mitgliedes des Univerſitätslehrkörpers Prof Windſcheid
finden nach Veröffentlichung des Rektorats Sonnabend den 29 in

453 Berlin 28 Oktober 11 Uhr 5 Min Vorm DTele
Ein Enutrefilet der

Graf Caprivi befindet ſich in

Militärvorlage entweder jetzt im Reichstag oder bei event

über die
Tabakebeſteuerung enthält ſchließt die Voſſ Ztg mit
der Mahnung an den Bundesrath und Reichstag es müſſe der

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 nart u I Et

ri Neapel 28 Oktober 9 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bonghi hielt geſtern
Abend eine große politiſche Rede in welcher er das Re
gierungsprogramm bemängelt und bemerkt daß es unmöglich ſei

wegen der großen Militäransgaben das Gleichgewicht im
Staatshaushalt herzuſtellen Bonghi hob hervor daß nicht der
Dreibund an den Rüſtungen ſchuld ſei er tadelte am Schluß
ſeiner Rede die religiöſe Politik der Regierung

I Carmauyx 28 Oktober 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einer geſtern Abend
abgehaltenen Verſammlung beſchloſſen die Strikenden ein
ſtimmig den Strike fortzuſetzen bis die Geſellſchaft in die

Wirederrinſtellung ſämmtlicher Arbeiter willigt

S Athen 28 Oktober 10 Uhr 55 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des Königspaares fand in allen Kirchen Griechen
lands ohne Unterſchied der Konfeſſion feierlicher Gottesdienſt ſtatt

Der vom M tropoliten celebrirten Meſſe wohnten die Mitglieder
der Königlichen Familie die hier eingetroffenen fürſtlichen Gäſte
die Staatswürdenträger die Mitglieder des diplomatiſchen Korps
bei Nach dem Gottesdienſt nahm das Königspaar die Glück
wünſche entgegen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Berlin 28 Oktober 12 Uhr 15 Miu Mittags Die

Reichsbank erhöhte den Wechſeldiskont auf 4 den Lom
bardzinsfuß auf 4 bezw 5 Proz

Thorn 27 Oktober Die Wahl des erſten Bürger
meiſters Dr Kohli des früheren freiſinnigen Reichstags
abgeordneten zum Mitglied des Herrenhauſes iſt vom Kaiſer
beſtätigt worden

Poſen 27 Oktober Das polniſche Blatt Pilgrzvm
meldet es ſei ziemlich gewiß daß der Kultusminiſter in dieſen
Tagen nach Marienburg kommen und das dortige evangeliſche
Lehrerſeminar ſowie demnächſt mehrere weſtprenßiſche Schuleu

überwiegend von polniſchen Kindern beſucht würden
repidiren werde

Königsberg i Pr 27 Oktober Wegen Ermordung
des Gutsbeſitzers Reiner in Goldap wurden die drei AngeklagtenWabulat Auguſt und Bolz vom Schwu gericht in Juſter

burg zum Tode verurtheilt
Darmſtadt 27 Oktober Prinz und Prinzeſſin

Heinrich von Preußen ſind mit ihrem Sohne dem Prinzen
Waldemar heute Nachmittag hier eingetroffen Prinz Heinrich
wird ſich nächſten Sonntag in Begleitung des Großherzogs zur
Thrilnahme an den Einweihungsfeierlichkeiten nach Wittenberg
begeben

Baſel 27 Oktober Johann Jakob Biſchoff Profeſſor
der Medizin an der hi ſigen Univerſität ein hervorragender Gynä
kolog iſt nach langer Kraukh it heute geſtorben

Paris 27 Okrober Der radikale Deputirte Terrier be
antragte in der Kammer die Erklärung einer Amneſtie für alle
Prſeonen die wegen ihrer Theilnahme an einem Ausſtande ver
urtheilt worden ſind und verlangte für ſeinen Antrag die Driug
lichkeit und die ſofortige Berathung Der Miniſterpräſident Loubet
acceptirte die ſofortige Berathung des Antrages darauf erklärte der
Arbeitsminiſter Viette die Regierung würde die verurtheilten Arbeiter
in Carmaux begnadigt haben wenn die Ausſtändigen von Carmanx
die Arbeit wieder aufgenommen hätten Die Eritheilnng einer
Amneſtie müſſe die Regierung ablehnen Der Antrag Terrier s
wurde darauf mit 324 gegen 198 Stimmen abgelehnt Der De
putirte Dumay brachte eine Jnterpellation bezüglich der nach
Carmanx beorderten Truppen ein und forderte deren Zurückziehung
Der Miniſterpräſident Lonbet erwiderte die erſte Pflicht der Re
gierung ſei die Ordnung in den Straßen und die Freiheit
der Arbeit anfrecht zu erhalten er könne daher dem Anſinnen
Dumay s nicht ſtattgeben Eine von Dumay beautragte Tages
ordnung wurde mit 399 gegen 99 Stimmen abgelehnt

Sofia 27 Oktober Die dritte Seſſion der Sobranje
iſt heute Mittag durch den Prinzen Ferdinand feierlich er
öffnet worden Die vom Prinzen verleſene Throurede kon
ſtatirt daß das Land in normaler Weiſe fortſchreite und ſich ent
n und daß allgemein Orduung Ruhe und Zufriedenheit

herrſche

Waſſerſtände Am 28 Oktober Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,26 27 Oktober Calbe Oberpegel 1,28 Unter
vegel 0,10 Dresden 0,96 Magdeburg 1,00

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 Oktober

Bei öſtlichem Winde theils heiter theils wolkig am Tage
etwas wärwrier ohne weſentliche Niederſchläge

S g n e v t tLFarbige Friese
Selaföecken
Teilsedecſen
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Dettvorlagen
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An7 Benfams folgend

F I wee un eine
nahnt23 Gr Ulrichstrasse 23 Parterre und l Etage n

Durch persönliche günstige Einkäufe in den Fabriken sind in grosser Aus e

wahl am Lager 2 ſernColorits2 d Mädcken Mäntelmen U G 4 derſten

m 09 mehrere Birch PJaquets Capes Räuder enur neue geschmackvolle Fagons 7 Wuan gT Sämmtliche Piecen zeichnen sich durch vorzüglichen Sitz aus u de

a geiſtigenKleiderstoffe vom einfachsten bis feinsten Genre ne
Leinen und BRBaumwollwanarem 9

Normal UVnterkleider für Damen Herren und Kinder 9 en
FrohſimTaillen Blousen Corsets Sechürzen Schirme Bettdecken Tischdecken J

Reisedecken Möbelstoffe Garclinen Portièren Teppiche ete H her z
Spezielle Preisangaben unterlassen Wir da sich die Billigkeit der Waaren doch nur bei gloeichzeitiger Be 7

sichtigung derselben ergiebt und bemerken wir noch ausdrücklich dass wir nicht zu Gunsten der billigen Preise schlechte

Qualitäten anschaffen sondern stets das Prinzip festhalten 2nur gute Waaren wirklich preiswerth zu liefern
Perkauf wie bekannt zu gtreng reell festen billigen Preison

ca
Empfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Kartoffelkringel

69 0 mit Vanilleguss von wunderrün s Weinrestauran 0 en t NapfkRinem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend erlaube ich mir lHerdurch ergebenst r r
anzuzeigen dass ich unter heutigem Tage das Art der berühmten Oresdenere Sahnenkuchen angefertigt ſowi mLampenſchirme Weinrestaurant der Weingrosshandlung von Johennes Grün eine reiche Answahl der geſclnag

glatt und in Falten gelegt übernommen habe vollſten Gebäcke Fvon 20 Pfg bis 3 Mk Es wird mein eifriges Bestreben sein die mieh beehrenden Güäste auf das Aufmerksamste und Carl Koch Herrenſtr aß e 1 Hentse
este zu bedienen und werde ich bemüht sein neben den anerkannt guten Weinen der Virma Johannes doLa mpen ſchleier Grün stets eine vorzügliche Küche zu führen Telephon Nr 531 W

in Gaze u Seide von 30 Pfg an Hochachtungsvoll Vig Ende Oltober d 47 g72 früher Oberkenl is Ende Oktober die Fuhre geſpal BerlinBilligſte Bezugsquelle Richard Dittinar ne e Javr ges aJ rennholz 9 kAlbin Hentze bis vor s Haus 3 S39 Schmeerstr 39 Opel Strödicke Halle Teleph No 6 27 a a

nello bedeutende Erfindung von immer währenden sich nicht abnutzenden billigſten Preiſen vorräth ws re Konkursmaſſe herrührenden Waaren

S äthe betehend aus ca aarPatent Tintenlösch Apparaten Albin Hentze Dimen Herrens Kinderschuhen
das beste Löschpapier weit Uhbertreffend 39 Schmeerstr 39 un Stiefeln jeder Art Ballschuhenm

r W W7 e
Capilaria Patent Neuheiten in 25 u 50er Packungen

bestehend in

Löschwiegen Löschwalzen und
Schreibhlöséh Vnterla gen

Unter Patentschutz in allen Ländoern
bewährt in den Schreibstuben der Kaufleute der Gerichtskanzleien der Rechts
anwälte der Bureaux staatlicher und kommunaler Behörden der Post Eisenbahnund Militärbehörden sowie im n bei r Handwerkern Hötels in Cabinet und Viſites 9 et tſtraße Nr 2

Krankenkassen Magazinschreibereien ete 12 un reZu haben in allen Buch und Schreibmaterialien Galanterie Kurz o ind Metall ſchrägüber von der Alten Promenade

Eisen und Drogen Handlungen um General Deépét bei einpfehle in größter AuswahlA VFritze am Markt

Papier Confeckion Konkursmaſſen Kusverkauf
ſind eingetroffen und empfehle ſolche zu won Schuhwaaren

J Turnschuhen Reiseschuhenen p hotographie Sportschuhen Gummischnuhen
Vilzschuhen und PantoffelnKahmen n anderen Schuhwaaren in dem früheren Geſchäftslokal des Gemein

Morastzi zu HXxXpreisen ausverkauftM orastän der Verkaufszeit werkräglich Vormittags von 12 Uhr
Nachmittags von 7 Uhr

Albin Hentze Tanz Unterricht39 Schmeerstrasse 39 Du geehrten Theilnehmern unseres Unterrichts zur Nachricht dass derw

a ſehr ſüß und mild pro Pfund 20 Pfg bringen Ein besonderer Kursus für jangere Mädehen beginntFrau Anna Köppe H W Haacke Gr Klausſtr 16 Mitte November Weitere gel Aowelderget erbitten wir in ancerer
Vertreterin der Naturheilkunde J Anfert aller Haararb empf ſich Wohnug Karlstrasse 27 oder Hermannstrasse 16

Sprechſtunde 10 u 3Kinder
Für alle Frauen und Kinderleiden Sypunp braun la n an Sthae elen n nt n Fenteee

Anzäge
Paletots
Kleider
Mäntoel

Jaquets
Jacken

elüte

Friedrichſtraße 35 E Hennicke Gr Klausſtraße 40 E F Rocco Universitäts Tanzlehrer
Müätzen
Handschuhe A enipf ren

Strümpfe Specialität C 40 e
undBetten allen Preislagen 105 Leipzigerſtraße 105

Wagen e JZuswahſſendungen portofrei


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


